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GEMEINDEAMT VANDANS 12. August 1961 

Niederschrift 

 

über die am 11. August 1961 um 20.00 Uhr im Gemeindeamt Vandans 

abgehaltene Sitzung des Schwimmbad-Baukomitees mit nachstehender 

Tagesordnung: 

 

1.) Vergabe der Rohbauarbeiten 

 

2.) Auftragserteilung für die Lieferung einer Umwälzanlage 

 

Anwesend waren die Herren: Vorsitzender Bürgermeister Bitschnau, 

Gemeinderat Lorünser Hermann, Netzer Bernhard, Gall Johann, Ganahl Resi, 

Bachmann Franz und Tagwerker Paul. 

 

zu 1) Im Sinne und Auftrage des Gemeindevertretungsbeschlusses vom 8.8.61 

hat sich das Schwimmbadbaukomitee mit der Beratung und entscheidmäßigen 

Zuschlagserteilung zu den eingelangten Offerten zu befassen und ist zu 

folgenden Beschlüssen gelangt: 

 

In öffentlicher Abstimmung wurde einstimmig beschlossen, die Bauvorhaben 

zu trennen und die Beckenausführung sowie den Hochbau separat zu 

vergeben. 

 

Das von Fa. NEHER Franz eingereichte Offert über die Ausführung des 

vorgesehenen Hochbaues wurde vergleichsweise gegenüber den anderen 

Anboten überprüft. Unter der Annahme, daß NEHER Franz die offerierten 

Einheitspreise des Offertstellers VONBANK August in Schruns bei 

tadelloser Ausführung im abgeänderten Raumprogramm übernimmt, wird ihm 

die Ausführung des Hochbaues übertragen. Die übrigen Arbeiten an den 

Becken dagegen werden lt. schriftlichem Abstimmungsergebnis (einstimmig) 

an die Firma August VONBANK in Schruns lt. Offert übertragen. 

 

Beide Unternehmerfirmen müssen sich verpflichten, die übernommenen 

Arbeiten bis 15. Oktober 1961 soweit fertigzustellen, daß der Hochbau 

unter Dach und das Gesamtbecken mit der Kompakt-Unterwasserhaut versehen 

werden kann. 

 

Bei Terminüberschreitung werden den Firmen nach dem 15. Oktober 61 pro 

Tag 1% (ein Prozent) Pönale angelastet. 

 

2) Der Firma Österreichische Wasseraufbereitungsgesellschaft in Wien 

wurde die Lieferung der Umwälzanlage nach den eingebrachten 

Schemazeichnungen zum Preise von S 196.980.- zuzüglich S 50.510.- für die 

Zu- und Ableitungen übertragen. 

 

Die Ein- und Auslaufstutzen für das Becken werden innerhalb drei Wochen 

nach Auftragserteilung geliefert. Die Außenrohrverlegung muß innerhalb 

sechs Wochen nach Beckenfertigstellung durchgeführt sein. Die 

Umwälzanlage muß so Zeitgerecht montiert werden, daß der Badebetrieb mit 

1. Mai 1962 eröffnet werden kann. 

 

       gez. Bürgermeister 

 

     [Unterschrift:] Bitschnau 


